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Ergebnisprotokoll Gemeinderat 

29.06.2020, Nr. GR 2020/07 

 

 
öffentlich 

 

1. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

 

 

 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

 

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

   

 

3. Bebauungsplan "Banneggstraße 33-61" 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 2020/128 

 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 28  Nein 0  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

 

1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Stellungnahmen werden nach Ab-
wägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander ge-
mäß Anlage Nr. 4.1 und Nr. 5.1 sowie Nr. 4.2 und Nr. 5.2 beschieden.  

2. Den redaktionellen Änderungen gemäß Ziff. Nr. 3 der Vorlage wird zugestimmt. 

3. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m.  
§ 74 Landesbauordnung (LBO) den Bebauungsplan "Banneggstraße 33-61", beste-
hend aus Lageplan im Maßstab 1:500 vom 
18.11.2019/04.12.2019/26.02.2020/28.05.2020 sowie die Textlichen Festsetzungen 
und örtlichen Bauvorschriften mit Planzeichenerklärung, und die Begründung jeweils 
vom 18.11.2019/04.12.2019/26.02.2020/28.05.2020 als Satzung. 

 

 

4. Jahresrechnung der Stadt Ravensburg 2018 



Gemeinderat 29.06.2020, Nr. GR 2020/07  - 2 - 

 

 

4.1. Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung der Jahresrech-
nung der Stadt Ravensburg für das Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 2020/139 

 

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

Der Gemeinderat nimmt vom Bericht des Rechnungsprüfungsamtes Kenntnis. 

 

 

4.2. Feststellung der Jahresrechnung 2018 der Stadt Ravensburg 
Vorlage: 2020/129 

 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Die Jahresrechnung 2018 der Stadt Ravensburg wird festgestellt  

 

1. Haushaltsrechnung 
 

 Verwaltungs- 

haushalt 

Vermögens- 

haushalt 

Gesamthaus-

halt 

Soll-Einnahmen 190.312.365 28.646.572 218.958.938 

neue Haushalts-Einnahmereste    

Zwischensumme 190.312.365 28.646.572 218.958.938 

minus Haushalts-Einnahmereste 

Vorjahr 

 5.421.029 5.421.029 

bereinigte Soll-Einnahmen 190.312.365 23.405.543 213.717.908 

    

Soll-Ausgaben 192.827.480 33.281.229 226.108.709 

neue Haushalts-Ausgabereste    

Zwischensumme 192.827.480 33.281.229 226.108.709 

minus Haushalts-Ausgabereste Vor-

jahr 

2.515.115 9.875.685 12.390.800 

bereinigte Soll-Ausgaben 190.312.365 23.405.543 213.417.908 

    

nachrichtlich Abgänge:    

Haushalts-Einnahmeresten Vorjahr  181.025 181.025 

Haushalts-Ausgaberesten Vorjahr 1.232.753 3.558.236 4.790.989 

Überschuss § 41 Abs. 3 S. 2 

GemHVO  

 13.581.777  

 

2. Kassenabschluss 
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Reste Vorjahr Soll  Ist neuer Rest 

  Einnahmen   

2.261.831 190.312.365 Verwaltungs-HH 190.842.319 1.731.877 

5.469.356 23.405.543 Vermögens-HH 28.274.576 600.323 

54.387.845 283.477.105 SHV 282.548.383 55.316.567 

62.119.032 497.195.013 Summe 501.665.278 57.648.767 

  Ausgaben   

2.804.161 190.312.365 Verwaltungs-HH 193.061.708 54.818 

10.087.511 23.405.543 Vermögens-HH 33.458.440 36.614 

49.227.360 283.477.105 SHV 275.145.130 57.559.335 

62.119.032 497.195.013 Summe 501.665.278 57.648.767 

0 0 Differenz 0 0 

  Ist-Einnahmen 501.665.278  

  Ist-Ausgaben 480.903.571  

  Mehreinnahme 20.671.708  

 

3. Geldvermögensrechnung 
 

Bestände zum 31.12.2017 31.12.2018 

Geldvermögensanlagen 45.897.927 46.334.968 

Rücklagen 32.967.148 43.183.603 

Sonderrücklagen 147.352 139.388 

Sondervermögen 1.456.964 1.456.538 

 

4. Schuldenstand Kämmereihaushalt 
 

Bestände zum 31.12.2017 31.12.2018 

Kredite 27.255.480 30.242.520 

kreditähnliche Rechtsgeschäfte 98.575 89.256 

 

 

 

5. Mandat Oberbürgermeister für die Gesellschafterversammlung der Technischen 
Werke Schussental 

 

 

5.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Technische Werke Schussental 
GmbH & Co. KG, Verwendung des Jahresergebnisses und Entlastung des Auf-
sichtsrates 
- Vorberatung im WA am 22.06.2020 
Vorlage: 2020/137 

 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0   
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Beschluss: 

 

Der Oberbürgermeister, als Vertreter der Stadtwerke/der Stadt Ravensburg in der Gesell-

schafterversammlung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG wird ermächtigt, 

in der Gesellschafterversammlung folgenden Punkten zuzustimmen:  

 

1. Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2019 wird in der von der EversheimStuible 
Treuberater GmbH geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 111.682.719,26 € 
festgestellt. 

2. Vom Jahresüberschuss von insgesamt 4.820.013,14 € werden 3.615.009,85 € an die 
Gesellschafter ausgeschüttet und 1.205.003,29 € in die Rücklagen eingestellt. 

3. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2019 entlastet.  

 

 

 

5.2. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Technische Werke Schussental 
Verwaltungs-GmbH, Verwendung des Jahresergebnisses und Entlastung des 
Aufsichtsrates 
- Vorberatung im WA am 22.06.2020 
Vorlage: 2020/136 

 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Der Oberbürgermeister, als Vertreter der Stadtwerke/der Stadt Ravensburg in der Gesell-

schafterversammlung der Technische Werke Schussental Verwaltungs-GmbH wird ermäch-

tigt, in der Gesellschafterversammlung folgenden Punkten zuzustimmen: 

 

1. Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2019 wird in der von der EversheimStuible 
Treuberater GmbH geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 28.257,88 € festge-
stellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag von 2.678,96 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.  

3. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2019 entlastet.  
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6. Reduzierung der Parkentgelte in den städtischen Parkhäusern 
- Vorberatung im WA am 22.06.2020 
Vorlage: 2020/147 

 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 17  Nein 12  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

 

Die zeitlich befristete Herabsetzung der Parkentgelte in der ersten Stunde wird verlängert bis 

einschließlich 31.12.2020. 

 

 

7. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

 

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

 

 

 

 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

02.07.2020 

 

gez. Ulrike Engele 

Schriftführung 
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